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Große
Marken,
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Preise! Keine 70% 

auf Neubestellungen.
Was zählt, ist der beste Endpreis.

Ehrliche Preise seit 1863. Kaufen Sie keine 
 Möbel, bevor Sie nicht bei uns waren!

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland
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Immobilien-Bewertung 
von unserer zertifizierten 
Sachverständigen
nach DIN EN ISO17024

       Gegen Unzufriedenheit 
bei der WEG-Verwaltung 
     haben wir ein probates Mittel:

Wechseln jetzt 
ganz einfach! 

Weitere Infos fi nden 
Sie im Innenteil.  
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Stockstadt/Rh.
Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78
www.fliesen-boettiger.de 

Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
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Februar 2014 
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Flachdachsanierung 
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Gegengerade ade
Ein Kult-Platz in Darmstadt 
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Ausgezeichnet
Ehrenamtliche Katastrophen-

schützer und -helfer geehrt
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Katzmann kommt
Benefizkonzert im März, jetzt 

schon Karten sichern
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Groß-Gerau 

im Schloss Dornberg

info@udvm.de • 06151  3 92 98 44

Bewerben Sie sich  

als Aussteller!

Immo 

Gartenmesse
Es beste an
de dunkle 

Jahreszeit sind
die Weihnachts-

märkte...

Und ich werd zum
Glühwürmche!

Lühlein macht
die Herzen froh. 

©2018 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Überall Kerzen...
...und Lichtlein.

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt!

Was lange gärt, wird endlich gut – eine Wein-Idee
 GeRAUER BURGUNDER mit exklusivem Apitz-Künstleretikett

Groß-Gerau - Schon fast 30 
Jahre gibt es immer Ende 
August rund um den Sand-
böhl das beliebte Groß-Ge-
rauer Weindorf mit rhein-
hessischen Winzern. Das 
Weingut Janson aus Ven-
dersheim ist von Beginn an 
mit weiteren Winzern und 
guten Tropfen dabei. 

Über die Jahre übernahmen 
mehr und mehr Junior Oli-
ver Janson mit Familie und 
seinem Team die jährliche 
Betreuung des Weinstandes 
und ist so den vielen Gästen 
des Festes bestens bekannt. 
Über diese Verbindung hat-
ten Oliver Janson und der 
Groß-Gerauer Stefan Ger-
hardt schon viele Jahre die 
„Wein-Idee“, dem leckeren 
Grauen Burgunder einfach 
ein „e“ zu schenken. Doch 
es verging Jahr um Jahr, bis 
es von der Planung zur Um-
setzung reichte. 

Anlass für die Realisierung 
war nunmehr der gute Kon-
takt von Stefan Gerhardt zu 
dem Künstler Michael Apitz, 
der in den vergangenen Jah-
ren mehrere Projekte für die 
gute Sache mit der Groß-
Gerauer Volksbank umsetz-
te. Er bat den künstlerischen 
Tausendsassa, ein lustiges 
Wein-Motiv für Groß-Gerau 
umzusetzen. Der bekannte 
Rheingauer Zeichner (der 
Wein-Comic-Figur „KARL, 
der Spätlesereiter“, der Ein-
tracht-Comics, Motivwagen 

des MCV Mainz beim Ro-
senmontagsumzug u.v.m. 
sowie seit 1995 pa¬rallel 
beeindruckende Arbeiten 
aus dem Bereich der freien 
Malerei, z.B. LUTHER95, 
Rheinmotive etc.) ließ sich 
nicht lange bitten. Heraus 
kam ein Motiv mit einem 
bestens gelaunten und zu-
prostenden Wasserturm. 
Dieses Motiv wurde dann 
auch in diesem Jahr erst-
mals gemeinsam von dem 
Gewerbeverein Groß-Gerau 
und der Volksbank als Spon-
sor für das Weinfest um- und 
eingesetzt.

Gleichzeitig war es das per-
fekte Motiv, endlich das 

Wortspiel „Gerauer Bur-
gunder“ mit einem beson-
deren Wein zu verbinden. 
Dieser wurde nunmehr 
der Öffentlichkeit vorge-
stellt und ist – als 2017er 
Jahrgang und solange der 
Vorrat reicht - ab sofort er-
hältlich.

Michael Apitz hat vor allem 
in seiner Rheingauer Hei-
mat im Kloster Eberbach, 
Schloss Johannisberg und 
vielen Städten und Gemein-
den seine Zeichenspuren 
hinterlassen. Umso mehr 
können sich die Weinfreun-
dinnen und Weinfreunde 
der Kreisstadt und darüber 
hinaus freuen, dass jetzt 

auch ein „Rhoihesse-Woi“ 
mit einem originellen Apitz-
Künstleretikett versehen ist.

Den Wein selbst beschreibt 
Oliver Janson folgender-
maßen: „Mangoschale und 
Blutorange steigen in die 
Nase. Voluminös gleitet er 
am Gaumen und streichelt 
mit sanfter Süße die Seele. 
Fest, mineralisch, struktu-
riert verabschiedet er sich.“ 

Er passt perfekt etwa zum 
Schweinefilet an Karotten-
püree und Feldsalat – er 
verträgt es allerdings auch 
sehr gut, wenn man ihn oh-
ne Speisen in gemütlicher 
Runde genießt.

Der Preis für die 0,75l-Fla-
sche beträgt 6,80 Euro - von 
den ersten 250 verkauften 
Flaschen spendet Familie 
Janson 1,- Euro / Flasche an 
die Stiftung „Hoffnung für 
Kinder“. 

Verfügbar ist der leckere 
Wein ab sofort unter www.
weingutjanson.de (Auslie-
ferung noch vor Weihnach-
ten im Raum Groß-Gerau 
möglich), im Groß-Gerauer 
Teespeicher Salamon und 
zum guten Essen oder ein-
fach nur in netter Gesell-
schaft im Traditionshaus 
Hotel Adler oder im Kultur-
cafe.
� ggr/PR

(v.l.n.r.): Oliver Janson (Weingut Janson), Stefan Gerhardt, René Lorenz (Volksbank Darmstadt – Südhessen eG), Matthias Werum (Hotel 
Adler) und Kreisstadt-Bürgermeister Erhard Walther.� Foto: Cornelia Benz

Mehr Infos zur Maade aus 

Südhessen gibt es auf Seite 2
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Mo., 10. Dezember:
Eveline Edeltraud Henning 75 Jahre

Eric Berry 75 Jahre

Barbara Wernersbach 80 Jahre

Mi., 12. Dezember:
Irmgard Nold 70 Jahre

D0. 13. Dezember:
Karola Nebelung 75 Jahre

Christa Trautmann 75 Jahre

Fr., 14. Dezember:
Ruth Homberg 70 Jahre

Ingrid Schnetzer 95 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

www.garn-bachmann.de
Aktuelle Strickgarne,

ständig Sonderangebote
Garne schon ab 1,- €/50gr.

Mainzer Straße 32
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 8 33 18

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage /
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei 
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für 
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Evangelisches Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro, Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Stadtverordnetenversammlung der Kreis-
stadt Groß-Gerau Haupt- und Finanzaus-
schuss 
Einladung Nr. 28/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffent-
lichen Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Haupt- und Finanzausschuss 
Sitzungstermin: Do., 06.12.2018, 19.00 Uhr
Sitzungsort: Historisches Rathaus, großer Saal, 
Frankfurter Str. 10-12, 64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der 
ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten 
 Sitzung
4. Tagesordnung der Stadtverordnetenver
 sammlung am 11.12.2018
 4.1 Eröffnung der Sitzung und Feststel-
 lung der ordnungsgemäßen Ladung
 4.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit
 4.3 Genehmigung des Protokolls der 
 letzten Sitzung
 4.4 Bericht des Bürgermeisters
 4.5 Wirtschaftsplan 2019 der Stadt-
 werke Groß-Gerau
 - Anträge der Fraktionen
 - Beschlussfassung
 4.6 Haushaltsberatung
 4.6.1 Haushaltsplan und Anlagen für das 
 Haushaltsjahr 2019
 - Anträge der Fraktionen
 - Beschlussfassung
 4.6.2 Investitionsprogramm für das Haus-
 haltsjahr 2019
 - Anträge der Fraktionen
 - Beschlussfassung 
 4.7 Mitteilungen
5. Verschiedenes
7. Anfragen und Mitteilungen
8. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung 
ist herzlich dazu eingeladen.
Laura Sturm, Ausschussvorsitzende

Stadtverordnetenversammlung der Kreis-
stadt Groß-Gerau
Einladung Nr. 30/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung mit öffentlichen 
Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Stadtverordnetenversammlung
Sitzungstermin: Di., 11.12.2018, 18.00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstraße 14, 64521 
Groß-Gerau

Tagesordnung:
1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung 
 der ordnungsgemäßen Ladung
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Genehmigung des Protokolls der letzten 
 Sitzung
4. Bericht des Bürgermeisters
5. Wirtschaftsplan 2019 der Stadtwerke 
 Groß-Gerau
 - Anträge der Fraktionen
 - Beschlussfassung
6. Haushaltsberatung
 6.1 Haushaltsplan und Anlagen für das 
 Haushaltsjahr 2019
 - Anträge der Fraktionen
 - Beschlussfassung
 6.2 Investitionsprogramm für das 
 Haushaltsjahr 2019
 - Anträge der Fraktionen
 - Beschlussfassung 
7. Mitteilungen
8. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung 
ist herzlich dazu eingeladen.
Klaus Meinke
Stadtverordnetenvorsteher 

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 

www.gross-gerau.de

Berkacher  

Weihnachtsmarkt 
Berkach - Der Weihnachts-
markt findet auf privater 
Initiative zum dritten Mal 
statt. 

Es gibt Weihnachtliches, Ge-
basteltes, Heiße und Kalte 
Getränke, leckeres Essen, 
Kaffee und Kuchen und eini-
ges mehr. Für die kleinen gibt 
es ein Kinderkarussell und 
der Nikolaus kommt.

Der Weihnachtsmarkt in Ber-
kach, veranstaltet von Berka-
cher Vereinen und Gewerbe-
treibenden, findet am 15. De-
zember ab 15.00 Uhr im Hof 
der Feuerwehr statt.
� ggr

Eine Maade erobert Groß-Gerau 
Eine Comic-Figur für die Region

Groß-Gerau – Ab dieser Ausgabe wird es 
im Gerauer Rundblick eine Comicreihe 
mit regionalem Bezug geben. Eine kleine 
grüne Made wird Wichtiges und Unwich-
tiges aus dem Alltag mit einem Augen-
zwinkern kommentieren. 

Die Idee hierzu hatten der Werbegrafiker 
Claus-Jürgen Junglas und Webdesigner 
Gerhard Hill. Sie stehen hinter der Idee 
„Made in Südhessen“. Das 
Start-Up ist eine Plattform, die 
Regionale Unternehmen för-
dern und sichtbarer machen 
will. Die Idee ist es, klassische 
Werbekanäle mit Online-Mar-
keting zu verbinden. Unter-
stützung gibt es dabei unter 
anderem vom Vertriebsteam 
der UDVM-Medien.

„Die Figur ‚Maade aus Süd-
hessen‘ entstand als Wort-
spiel“, sagt Claus-Jürgen Jun-
glas. „Wir wollen auf spielrei-

sche, humorvolle Weise auf die Region und 
unser Netzwerk aufmerksam machen“. Er 
illustriert den wöchentlichen Comic im 
Gerauer Rundblick. „Wir freuen uns auch 
auf witzige Ideen und sind gespannt, was 
unsere ‚Maade‘ im Laufe der Zeit erlebt.“ 
In dieser Ausgabe besucht die „Maade in 
Südhessen“ den Weihnachtsmarkt und er-
freut sich am leckeren Glühwein.� ggr

OWK Groß-Gerau in Oberursel
Von mittelalterlichen bis neuzeitlichen Ständen war alles vertreten

Groß-Gerau - Der „Orsche-
ler“ Weihnachtsmarkt war 
etwas Besonderes, fanden 
die Groß-Gerauer OWK-Be-
sucher. Nicht nur der mit-
telalterliche Markt mit dem 
vielfältigen Speiseangebot 
und den Kramläden, son-
dern auch die Buden, die 
sich durch einen Teil von 

Oberursel schlängelten, be-
geisterten.

Mit großem Interesse haben 
die OWK’ler die Erlebnisaus-
stellung rund um Natur und 
Umwelt im Taunus-Informa-
tionszentrum an der Hohe-
mark besucht. Danach ging 
es durch den romantischen 

Mühlenweg nach Oberursel, 
wo sie in der Altstadt zum 
Mittagessen im historischen 
Keller „Zum Schwan“ erwartet 
wurden.

Beim anschließenden Besuch 
des Vortaunusmuseums mit 
einer auf mehreren Stock-
werken verteilten kunsthand-
werklichen Ausstellungen gab 
es viel zu sehen und zu kaufen. 
Nicht nur dort präsent, son-
dern auch im Rathaus, in dem 
viele Künstler in verschiede-
nen Sälen ihre ausgewählte 
und durchweg sehens- und 
kaufenswerte Ware anboten, 
gab es viel zu bestaunen.

Begeistert von dem vielfälti-
gen Angebot auf dem Weih-
nachtsmarkt und in den 
unterschiedlichsten Ausstel-
lungsräumen nahmen die 27 
Wanderfreunde gute Erinne-
rungen mit nach Hause.

Vorsitzender Wolfgang 
Schmall dankte der Wan-
derleitung Heinz Pitzer und 
Rosel Wolk für die Organisa-
tion und Durchführung des 
Weihnachtsmarktbesuches in 
Oberursel, bei dem immerhin 
10 km zurückgelegt wurden.
� Owk/ggrIn Oberursel führt der Weg durch das Alte Rathaus.� Fotos: owk

Ihre Anzeige im  
Gerauer Rundblick 

06151 / 39298-33

Vorweihnachtliches Marktfrühstück
Mit Nikolaus-Besuch, Eintopf und Glühwein

Groß-Gerau - Zum Markt-
frühstück unter dem Motto 
„Der Nikolaus kommt“ lädt 
die Stadt Groß-Gerau in Ko-
operation mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr Groß-Gerau, 
der Schwimmabteilung des 
Groß-Gerauer Turnvereins  
und der „Floralwerkstatt“ 
von Tina Steger für Sams-
tag, 8. Dezember 2018, ab 
9.30 Uhr auf den Wochen-
markt ein.

Die Aktiven der TV-
Schwimmabteilung bieten 
den Besuchern des Mark-
frühstücks warme Getränke 
sowie leckeren Stollen, al-
lerlei Plätzchen, Punsch und 
heißen Orangensaft an.

Die Leute der Freiwilligen 
Feuerwehr tischen einen 
deftigen Eintopf und Glüh-
wein auf, das Team der „Flo-
ralwerkstatt“ hält für die Be-

sucher Gebäck, Bastelzube-
hör und Dekorationsartikel 
bereit.

Darüber hinaus hat der Ni-
kolaus sein Kommen ange-
kündigt. Gegen 11.00 Uhr 
wird er auf dem Marktplatz 
eintreffen und die jüngsten 
Groß-Gerauer mit kleinen 
Präsenten erfreuen. 

� ggr

Müllabfuhr-Kalender 2019
Groß.Gerau - Kalender-
übersichten, in denen sämt-
liche Termine der Müllab-
fuhr verzeichnet sind, hat 
die Groß-Gerauer Stadtver-
waltung für das Jahr 2019 
vorbereitet. Seit Anfang 
Dezember werden die Ab-
fuhrkalender straßenweise 
ausgetragen. 

Danke sagt die Stadt Groß-
Gerau den Jugendfeuerweh-
ren aus Groß-Gerau, Ber-
kach und Dornheim sowie 
der Jugend des Deutschen 
Roten Kreuzes Wallerstäd-

ten, deren Mitglieder erneut 
die Verteilung der Müllab-
fuhr-Kalender in die Haus-
briefkästen übernehmen.

Sollten einzelne Bürger 
bis Montag, 17. Dezember 
2018, keinen Abfuhrplan in 
ihrem Briefkasten vorge-
funden haben, erhalten sie 
Müllabfuhr-Kalender am 
Informationsschalter des 
Stadthauses, im Stadtbüro 
Groß-Gerau oder aber in 
den Verwaltungsaußenstel-
len in Dornheim und Wal-
lerstädten. 

Ab Jahresbeginn 2019 wer-
den die Kalenderübersichten 
inklusive ergänzenden Infor-
mationen auch über die städ-
tische Internet-Seite www.
gross-gerau.de abzurufen 
sein. 

Fragen zum Abfuhrkalender 
beantwortet gerne Evripi-
dis Zisopoulos (Tel. 06152 
716262, E-Mail: Evripidis.
Zisopoulos@gross-gerau.
de), Mitarbeiter im Sachge-
biet Liegenschaften der kom-
munalen Verwaltung.
� ggr

Genussvoller Abend mit Anette Welp 
Nachdenkliche und witzige Geschichten wurden vorgestellt

Nauheim - Auf Einladung 
des Vorstands des Land-
frauenvereins Nauheim 
war am vergangenen Mon-
tag Anette Welp zu Gast 
im Café Stelzer. Nicht zum 
ersten Mal war es ein Er-
lebnis, ihren Gedichten 
und Geschichten zu lau-
schen.

In angenehmer Atmosphä-
re bei Tee und Gebäck las 
Anette Welp aus ihrem 2016 
erschienenen Buch“ Die 
Welt meistern“. Hier be-
schreibt sie, wie Menschen 
ihre eigene Welt meistern 
müssen, das Leben, die Lie-
be, die unendlichen Leiden-
schaften mal nachdenklich, 
mal übermütig, mal witzig.

Die Zuhörerinnen erkann-
ten Tiefe und Feinfühligkeit. 
Eine besondere Stimmung 
machte sich am Abend be-
merkbar, als die Frauen Tra-

gisches und Amüsantes zu 
Gehör bekamen.

Die Themen, mit denen sich 
die Autorin und Verlegerin 
auseinandersetzt, sind über-
wiegend Männer- und Frau-
enthemen. Am Ende der Le-
sung machte die Schriftstel-
lerin auf  ihr neues Thema 
aufmerksam, dass auch wie-

der aus dem Leben gegriffen 
ist, die Lesung wird  lauten: 
„Mein Mensch stirbt!“

Nach dem „Genussvollen 
Literaturabend“ nutzten die 
Besucherinnen die Gelegen-
heit, Anette Welps Werke 
käuflich zu erwerben.

� A. Dammel/ggr

Anette Welp bei der Lesung in Nauheim. � Foto: Privat

POLIZEIMELDUNG
Falscher Bankmitarbeiter ergaunert Geheimzahl für 
EC-Karte und hebt Geld ab/Warnung der Polizei!

Büttelborn - Ein falscher Bankmitarbeiter klingelte am 
Montagmittag (03.12.) gegen 14.00 Uhr bei einem Se-
niorenehepaar in der Darmstädter Straße und täuschte 
den beiden Eheleuten vor, dass eine falsche Buchung 
auf deren Girokonto veranlasst wurde. Er benötige zur 
Behebung der Angelegenheit die EC-Karte und die da-
zugehörige Geheimzahl.  Das Paar händigte dem Kri-
minellen beides aus. Der Unbekannte hob anschlie-
ßend an einem Geldautomaten in der Nähe 2.500 Euro 
vom Konto seiner Opfer ab und flüchtete. 

Der falsche Bankmitarbeiter ist 40-45 Jahre alt, 1,85-
1,90 Meter groß und schlank. Er sprach akzentfrei 
deutsch, war gepflegt und hat dunkle, kurze Haare. Der 
Mann trug ein Anklemmschild an der linken Brustseite 
mit der Aufschrift „VB“ und führte zudem einen Re-
genschirm mit sich.  Wer zur fraglichen Zeit verdächti-
ge Beobachtungen gemacht hat, wird gebeten, sich bei 
der Kriminalpolizei in Rüsselsheim (Kommissariat 23) 
unter der Telefonnummer 06142/6960 zu melden. 

Die Polizei warnt in diesem Zusammenhang: Bank-
mitarbeiter kommen niemals unaufgefordert zu Ihnen 
nach Hause! Geben sie niemals Fremden die Geheim-
zahl für ihre Bankkarten preis! (ots)
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Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Sonntag, 9.12. 
10.00 Uhr Adventsgottesdienst mit den Evangeli-
schen Frauen

Dienstag, 11.12. 
18.30 Uhr Nähkreis im Gemeindehaus 

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Samstag, 8.12. 
10.00 Uhr Krippenspielprobe iin der Dietrich-Bon-
hoeffer-Kirche

Sonntag, 9.12. 
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe von 
Jonas Wörpel, mit Pfarrer Markus Paul Gärtner

Montag, 10.12. 
20.00 Uhr Clubfrauen

Dienstag, 11.12. 
14.30 Uhr Seniorentreff – Weihnachtsfeier 

16.00 Uhr Konfirmationsunterricht Gruppe 1 
20.00 Uhr Posaunenchorübungsstunde

Mittwoch, 12.12. 
20.15 Uhr Kirchenchor

Donnerstag, 13.12. 
16.00 Uhr Konfirmationsunterricht Gruppe 2

Freitag, 14.12. 
10.00 Uhr Vormittags-Spielgruppe „Kleine Mäuse“

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd und Berkach 

GROSS-GERAU

Sonntag, 9.12. 
10.30 Uhr Gottesdienst

BERKACH

Sonntag, 9.12. 
09.30 Uhr Gottesdienst gestaltet von der evange-
lischen Frauenhilfe Berkach, mit anschließendem 
Kirchencafé

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Samstag, 8.12. 
09.30 Uhr Konfisamstag auf dem Pfarrgelände 
18.00 Uhr Konzert in der Kirche  „Die Saxophon-
besitzer

Sonntag, 9.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, mit Pfarrerin 
Stefanie Bischof

Montag, 10.12. 
18.45 Uhr Teamertreff

Dienstag, 11.12. 
16.00 Uhr, Konfiunterricht

Mittwoch, 12.12. 
15.00 Uhr Seniorenstammtisch  

17.15 Uhr Kinderchor „Swingende Kirchenmäuse“ 
18.00 Uhr VCP Gitarrenkurs 
19.00 Uhr Info Abend für die Teilnehmer der Reise 
ins Heilige Land

Donnerstag, 13.12. 
17.00 Uhr VCP Siebenschläfer im historischen 
Rathaus

Freitag, 14.12. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren 
19.15 Uhr VCP Stammesleitung

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Sonntag, 9.12. 
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Pfrin. Monika 
Lüdemann und Laienschauspielgruppe 
11.00 Uhr Probe Krippenspiel im Gemeindehaus

Montag,10.12. 
17.30 Uhr Yoga für Frauen (für Geübte + Anfänger)

Dienstag, 11.12. 
15.00 Uhr Konfirmanden Gruppe 1 
16.30 Uhr Konfirmanden Gruppe 2

Mittwoch, 12.12. 
06.00 Uhr Yoga für Männer 

14.30 Uhr evangelische Frauen, Weihnachtsfeier

Donnerstag, 13.12. 
18.00 Uhr Kirchenchor

Freitag, 14.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

ASTHEIM

Sonntag, 9.12. 
08.30 Uhr Gottesdienst mit  Lektorin Barbara Stein

Montag, 10.12. 
15.00 Uhr Seniorentreff für Jedermann: „Wir feiern 
Advent“

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Lebendiger Adventskalender: Vom 1.12.2018 bis ein-
schließl. 21.12.2018 täglich um 18 Uhr im Vorraum 
der evangelischen Stadtkirche Groß-Gerau. Täglich 
öffnet sich ein Türchen voller Überraschungen!

Sonntag, 9.12. 
10.00 Uhr 2. Advent, „Anders unterwegs“ – Got-
tesdienst mit dem Frauengottesdienstteam, 
Anschließend bis 16.30 Uhr,  im Gemeindehaus: 
Advents-Café des Kirchenvorstandes anlässlich des 
Groß-Gerauer Weihnachtsmarktes 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
17.00 Uhr „Großes Weihnachtsliedersingen“ – Mit 
Kinderchor, Jugendchor, Posaunenchor, Leitung 

Kantorin Wiebke Friedrich. Mit großem Weih-
nachtsliederquiz.

Montag, 10.12. 
19.30 Uhr Kantorei und Weihnachtschor

Dienstag, 11.12. 
15.00 Uhr für Kinder bis einschließlich 3. Klasse 
16.00 Uhr für Kinder ab der 4. Klasse 
18.30 Uhr Jugendchor, im Gemeindehaus

Mittwoch, 12.12. 
18.30 Uhr Jungbläser 
19.30 Uhr Posaunenchor mit Jungbläsern im 
Gemeindehaus

Jetzt wird gefeiert bei Mode und  
Gardinen Britz in Trebur
Mit 66 Jahren geht’s richtig los – bis zu 50% Rabatt
Mode und Gardinen Britz feiert den 
66. Geburtstag des Unternehmens. Auf 
die gesamte aktuelle Damenkollektion 
Herbst/Winter gibt es 20 % Rabatt. Ein-
zelteile sind bis 50% reduziert. Die Aktion 
geht bis zum 24. Dezember 2018.

Ute Britz-Weiß und ihr Team 
trotzen dem Online-Handel und 

den großen Einkaufszentren. 

Wir, als kleines Familienunternehmen, 
beraten unsere Kundinnen individuell, 
persönlich und mit viel Leidenschaft zur 
Mode. Bei uns kann man in entspannter 
Atmosphäre die neuen Modetrends auch 
kleinerer, trendiger Labels entdecken. Wir 
sind ständig auf Messen um neue Marken 
zu finden um diese in unser Sortiment auf-
zunehmen.
Verschiedene Events, wie Modenschauen, 
Mode-Buffet und  Aktionen sind bei unse-
ren Kundinnen sehr beliebt. Gerne öffnet 

Mode Britz, auf Anfrage, das Geschäft nach 
Feierabend für Gruppen zum Personal-
Shopping.

Individuelle Beratung über Gardinen, Son-
nen- und  Insektenschutz erhalten Sie von 
Rüdiger Weiß.

Informieren Sie sich auf unserer Webseite 
www.mode-britz.de und auf Facebook.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Familie Britz/Weiß und Team

Trebur  |  Hauptstraße 46  
Fon 06147.7302
Montag bis Freitag 
9:00 - 12:30 Uhr + 14:30 - 18:30 Uhr.
Samstag 9:30 - 13:00 Uhr

Gültig bis 24.12.2018.

Seit vielen Jahren aktiv für Sicherheit im Kreis
Landrat Thomas Will ehrt Mitglieder des Katastrophenschutzes

Groß-Gerau – Landrat Tho-
mas Will hat mehr als 30 
Ehrenamtliche aus dem 
Kreis Groß-Gerau,  die sich 
in vielfältiger Weise für die 
Sicherheit ihrer Mitmen-
schen eingesetzt haben,  im 
Landeratsamt mit der Ka-
tastrophenschutzmedaille 
des Hessischen Minister-
präsidenten ausgezeich-
net. „Wir ehren Personen, 
die seit vielen Jahren aktiv 
in den Führungseinrich-
tungen des Katastrophen-
schutzes im Kreis und für 
den Kreis Groß-Gerau tätig 
sind“, sagte der Landrat. 

„Katastrophenschutz ist 
Ländersache. Gemäß dem 
Landeskonzept hat jeder 
Landkreis, also haben auch 
wir, Einheiten und Einrich-
tungen aufzustellen und 
zu betreiben; die Kosten 
hierfür trägt nur zum Teil 
das Land Hessen. Darüber 
hinaus können die Land-
kreise bei Bedarf auch eige-
ne Einheiten des Katastro-
phenschutzes aufstellen“, 
erläuterte der Landrat. Die 
Einsatzkräfte machten das 
Leben im Kreis lebens- und 
liebenswert; sie träten für die 
Zukunft ihrer Mitmenschen 
ein und übernähmen Ver-
antwortung, sagte Will. 

Im Kreis Groß-Gerau beteili-
gen sich neben der Kreisver-
waltung eine Reihe weiterer 
Organisationen am Katast-
rophenschutz: Arbeiter-Sa-
mariter-Bund (ASB), Deut-
sches Rotes Kreuz (DRK), 

Malteser Hilfsdienst (MHD), 
Medizinischer Fahrdienst 
Service (MFS), Deutsche-
Lebensrettungs-Gesellschaft 
(DLRG), alle Freiwilligen 
Feuerwehren (FFW) so-
wie Technisches Hilfswerk 
(THW, Bundeseinrichtung). 
Es gibt mehr als 40 Katastro-
phenschutz-Einheiten und 
-Einrichtungen. Insgesamt 
stehen im Kreis Groß-Gerau 
rund 1300 Helferinnen und 
Helfer zur Verfügung. 

„Das beste Equipment ist je-
doch nicht viel wert, wenn 
es nicht die Menschen gäbe, 
die die Geräte im Ernstfall zu 
bedienen wissen. Deshalb 
spielt die Motivation bei un-
seren Helferinnen und Hel-
fern im Katastrophenschutz 
die allergrößte Rolle. Und 
natürlich die Ausbildung“, 
betonte Landrat Will. Auch 
auf diesen Feldern sei der 
Kreis gewappnet für Vor-
kommnisse aller Art: für 
Großfeuer genauso wie für 
Hochwasser (das in diesem 
Jahr nun nicht gerade als 
größte Gefahr zu bezeichnen 
war), für Chemieunfälle wie 
eben auch für heftige Un-
wetter.

Der Landrat erinnerte in die-
sem Zusammenhang an das 
September-Unwetter, das 
über Nauheim hinweggezo-
gen war und große Schäden 
verursacht hatte. „Der da-
durch entstandene Schaden 
war immens: abgedeckte 
Dächer, umgeknickte und 
umgestürzte Bäume, über-

flutete und blockierte Stra-
ßen. Einsatz- und Hilfsbe-
reitschaft an diesem Abend 
und in der Nacht waren 
riesig! Die Wehren des Krei-
ses waren im Dauereinsatz, 
aber auch viele Privatleute 
halfen“, sagte der Landrat 
und sprach allen Beteiligten 
Dank aus:  „Sie haben un-
ter Beweis gestellt, dass das 
Füreinander im Kreis Groß-
Gerau funktioniert, dass im 
Notfall alle zusammenste-
hen und auch auf Nachbarn 
jenseits der Kreisgrenzen 
noch Verlass ist.“  

„Unser Brand- und Katas-
trophenschutzwesen lebt 
vom ehrenamtlichen En-
gagement genauso wie von 
den hauptamtlichen Ein-
satzkräften, es beruht auf 
der Einsatzbereitschaft aller 
Beteiligten. Wir als Land-
kreis tun unser Bestes, um 
diese Beteiligten – genau-
so wie die Kreiskommu-
nen – in ihren Aufgaben zu 
unterstützen: ob es dabei 
um die Organisation ge-
meinsamer Übungen geht, 
um Ausbildungs- und Fort-
bildungsveranstaltungen 
der Feuerwehren oder um 
unsere ständig erreichbare 
und betriebsbereite Zentra-
le Leitstelle für Brandschutz, 
Allgemeine Hilfe, Katastro-
phenschutz und Rettungs-
dienst.“
 
„Das ist ein bunter Abend, 
weil wir Personen aus allen 
Hilfsorganisationen ehren 
können“, sagte Kreisbrand-

meister Friedrich Schmidt. 
„Im Katastrophenschutz 
müssen wir eng zusammen-
arbeiten“, sagte er: „Nur ge-
meinsam sind wir stark.“ 

Ausgezeichnete Personen: 
Katastrophenschutz-Me-
daille in Bronze (mindestens 
zehnjährige aktive Dienst-
zeit): Andreas König, Hol-
ger Müller-Gottwald, Danny 
Schlegel, Michael Lechner, 
Maik Roth, Jürgen Diehl, 
Michael Kappelar, Florian 
Schmid, Martin Schmid, Jörg 
Spickert, Stefanie Stein, Cars-
ten Wallisch, Anna Meltzing, 
Rüdiger Stingel und Klaus 
Velbecker 

Silberne Katastrophen-
schutzmedaille (mindestens 
25 Jahre aktiver Dienst): 
Olaf Schnückel, Andrea 
Kuschmierz, Henrik Luijen-
dijk, Werner Meinhardt, Kai-
Uwe Nölle, Kai Ewald, Rudolf 
Grein, Michael Kämpfer, 
Jürgen Kraft, Andreas Möstl, 
Peter Münch und Dr. Carsten 
Toppel

Goldene Katastrophen-
schutzmedaille (mindes-
tens 40jährige Dienstzeit): 
Gerhard Grüning, Andreas 
Kläser, Rudi Hamm, Helmut 
Peter Manz und Gerold Rei-
chenbach

Zusätzlich wurden Uwe Kohl-
gardt und Sven Baumann in 
das Amt der Fachberater für 
Gefahrenstoff eingeführt
� ggr

Herausragender Einsatz für die Allgemeinheit: Für ihre 40-jährige Dienstzeit haben Landrat Thomas Will (rechts) und Kreisbrandinspek-
tor Friedrich Schmidt (links) Helmut Peter Manz, Gerhard Grüning, Andreas Kläser, Rudi Hamm und Gerold Reichenbach (2. bis 6. von 
links) mit der Goldenen Katastrophenschutzmedaille ausgezeichnet. � Foto: Rolf Heintzenberg

Plätze frei bei „Babytime“ 

Groß-Gerau – Für den Kurs 
„Babytime“ werden noch 
Eltern gesucht, deren Babys  
im April und Mai 2018 auf die 
Welt gekommen sind.

Der Kurs umfasst zehn Termi-
ne mit je 90 Minuten, kostet 90 
Euro und startet am 11. Januar 

2019 um 9 Uhr. Babytime ist 
ein begleitendes Angebot für 
Mütter oder Väter mit Kindern 
im ersten Lebensjahr. Dabei 
erhalten die Kursteilnehmen-
den ganz unterschiedliche An-
regungen unter anderem für 
Bewegungsspiele oder zum 
Basteln von Spielzeug und 

können sich mit anderen El-
tern austauschen. 

Anmeldung und Information: 
Elternschule der Kreisklinik 
Groß-Gerau; Wil.-Seipp-Str. 3; 
64521 Groß-Gerau; Tel. 06152-
9862341; Mail: elternschule@
kreisklinik-gg.de� ggr
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Lilien „Aktuell“

Abschied von der Gegengerade
Letztes Spiel vor der kultigen Stehplatztribüne am Böllenfalltor

Von Stephan Köhnlein

Karge Steinstufen, errich-
tet auf Kriegsschutt, kein 
Dach schützt die Fans vor 
Regen und Schnee – und 
trotzdem ist die Gegenge-
rade ein Garant für die gute 
Stimmung am Böllenfall-
tor. Doch ihre Tage sind ge-
zählt. Nach dem Heimspiel 
gegen den FC Ingolstadt 
(Samstag, 13 Uhr) rollen 
die Bagger an, um die Rän-
ge abzutragen. 

Entstehen soll eine neue 
Tribüne nach englischem 
Vorbild: Stehplätze auf dem 
Unterrang, Sitzplätze darü-
ber und alles komplett über-
dacht wie von der Deut-
schen Fußball Liga DFL seit 
Jahren gefordert. Nachdem 
bereits im Sommer mit dem 
Bau des Funktionsgebäu-
des hinter der Haupttribüne 
begonnen wurde, verändert 
jetzt auch das Stadion sein 
Gesicht grundlegend. 

„Der Stadionumbau ist 
grundsätzlich alternativlos, 
da ohne Investitionen in die 
Infrastruktur der SV 98 be-
kanntermaßen keine Lizenz 
für die Profiligen mehr er-
halten würde“, sagte Lilien-
Geschäftsführer Michael 
Weilguny kürzlich in einem 
Interview. Zudem sei das 
Stadion aktuell wegen des 
ständigen Sanierungsauf-
wands nicht wirtschaftlich 
zu betreiben.

Ursprünglicher Zeit- 
und Kostenplan bereits 

gesprengt

Eigentlich sollte bereits in 
der vergangenen Sommer-
pause mit dem Umbau der 
Gegengerade begonnen wer-
den. Doch wegen der Ver-
wendung öffentlicher Zu-
schüsse musste der Auftrag 
europaweit ausgeschrieben 
werden. Es meldete sich nur 
ein Generalunternehmer: 
die Hellmich Unterneh-
mensgruppe, die schon die 
Stadionprojekte bei Schalke, 
Duisburg oder St. Pauli um-
gesetzt hatte.

Die Kosten sind bereits vor 
Baubeginn deutlich gestie-
gen. „Aufgrund der momen-
tanen Hochkonjunkturphase 
im Baugewerbe belaufen sich 
die Kosten für den Umbau 
der Gegengeraden auf etwa 
18,5 Millionen Euro und da-
mit zirka 4 Millionen über 
den ursprünglichen Berech-
nungen unseres stadioner-
fahrenen Generalplaners“, 
sagte Weilguny.

Böse Erinnerungen an 
die Vergangenheit

Und der dickste Batzen 
kommt auf die Lilien noch zu. 

Denn nach der Gegengerade 
soll ab 2020 auch die Haupt-
tribüne umgebaut werden - 
was schon jetzt mit 20 bis 22 
Millionen Euro kalkuliert ist. 

Bei den Älteren werden da 
womöglich Erinnerungen 
an die Vergangenheit wach: 
Im Jahr 1981, die Lilien wa-
ren zum zweiten Mal in die 
Bundesliga aufgestiegen, 
schrieb der DFB dem Verein 
den Bau einer Flutlichtanlage 
vor. Der Verein verschuldete 
sich damit auf Jahre und ver-
schwand über Jahrzehnte in 
der sportlichen Bedeutungs-
losigkeit.

Das Autohaus Iser Riedstadt 
Tippspiel

Getippt werden die Er-
gebnisse der beiden hes-

sischen Top-Vereine Darmstadt 98 
und Eintracht Frankfurt.
Auf den Gewinner warten attraktive Preise wie etwa eine 
Powerbank der Kia Finance. Für richtig getippte Siege, Nie-
derlagen oder Unentschieden gibt es zwei Punkte. Für exakt 
richtig getippte Ergebnisse erhält der Tipper drei Punkte. Bei 
gleich viel ertippten Punkten entscheidet das Los.
Sie spielen gegen einen Mitarbeiter des Autohauses Iser 
Riedstadt.
Den kommenden Spieltag tippt Leser Felix Termeer aus 
Groß-Umstadt (online): 

SV Darmstadt 98  –  FC Ingolstadt   1:0

Hertha BSC Berlin  –  Eintracht Frankfurt   2:2

Für das Autohaus Iser Riedstadt tippt Christina Wittich, Leiterin 
Controlling. Im Autohaus Iser läuft alles in geregelten Bahnen, 
alle Zahlen, Daten und Fakten werden geprüft und bearbeitet. 
Die freundliche Stimme am Telefon und an der Info löst fast alle 
Ihre Probleme und Wünsche.
Christiane Wittichs Tipp:
SV Darmstadt 98  –  FC Ingolstadt   2:1
Hertha BSC Berlin  –  Eintracht Frankfurt   2:0

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist da-
mit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortan-
gabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt 
sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für 
die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des Gewinn-
spiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der 
Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt sind, zu diesem 
Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Tippen &  

Gewinnen!

Die Redaktion-E-Mail:     redaktion@combi-medien.de

Noch mehr Bilder zu den Spielen der 
Lilien finden Sie auf unserer Website  
in der Autohaus Iser-Lilien-Galerie!         

www.gerauer-rundblick.de

Der neue Kia Rio. 
Dein Leben.  
Deine Regeln.

Der neue Kia Rio 1.2
DREAM-TEAM EDITION

für € 13.990,–

Abbildung zeigt kostenpflichtige
Sonderausstattung.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km:
innerorts 6,0; außerorts 4,1; kombi­
niert 4,8. CO2-Emission: kombiniert
109 g/km. Effizienzklasse: B. Die
angegebenen Werte wurden nach
dem vorgeschriebenen Messverfahren
(§ 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der
jeweils geltenden Fassung) ermittelt.

Griesheimer Straße 33
64560 Riedstadt/Wolfskehlen
Telefon: 06158 822450
Telefax: 06158 8224550
E-Mail: verkauf@autohaus-iser.de
Internet: www.autohaus-iser.de

*Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen
Garantiebedingungen. Einzelheiten er­
fahren Sie bei uns und unter www.kia.
com/de/kaufen/7-jahre-kia-herstellergarantie

Vielfalt ist Trumpf bei ENTEGA
FC Germania Leeheim zum Sieger Ried gekürt

Ried – Die Gewinner der 
diesjährigen ENTEGA Ver-
einsaktion, bei der regi-
onale Vereine die Öffent-
lichkeit über ihre Projekte 
abstimmen lassen konn-
ten, stehen fest.

„Der Wettbewerb hat wie-
der einmal gezeigt, welch 
große Vielfalt die Vereine 
in unserer Region zu bie-
ten haben. Die Förderung 
dieser Vereine – ganz gleich 
ob Musik-, Karnevals- oder 
Sportvereine beziehungs-
weise Bildungs- und Inte-
grationsprojekte – ist uns 
eine Herzensangelegenheit, 
denn wir sind als Energie-
versorger fest mit der Regi-
on verwurzelt. Daher stand 
der Wettbewerb auch unter 
dem Motto `Gemeinsam 
stark für die Region`“, sagt 
ENTEGA-Geschäftsführer 
Thomas Schmidt. 

Für die Region Ried konnte 
die Mädchen-Fußballab-

teilung des FC Germania 
Leeheim die Wahl der Öf-
fentlichkeit für sich ent-
scheiden. Der Verein wird 
die Fördersumme in Hö-
he von 2.000 Euro für eine 
Auslandsreise zum einem 
Fußballturnier verwenden. 
Auf die Plätze zwei bis fünf, 
die sich gestaffelt über 500 
Euro bis 1.500 Euro freuen 
können, wurden die FTG 
Pfungstadt 1900, die GV 
Teutonia Wallerstädten, die 
Tanzsportabteilung des SV 
1912 Klein-Gerau und das 
„Gemüse-Netzwerk“ ge-
wählt. 

Aus Gründen der Chan-
cengleichheit wurde der 
Wettbewerb, der zum drit-
ten Mal ausgetragen wurde, 
wieder in die sechs Regi-
onen Bergstraße, Darm-
stadt, Mainz, Odenwald, 
Rheinhessen und Ried un-
terteilt. Erstmalig wurde in 
diesem Jahr zusätzlich ein 
Sonderpreis für besonders 

nachhaltige Projekte mit 
gesamtgesellschaftlichem 
Mehrwert in Höhe von 500 
Euro vergeben. Hier wählte 
eine interne Jury der Verein 
Flüsterpost aus Mainz zum 
Sieger. Der Verein unter-
stützt Kinder krebskranker 
Eltern.

Nach Angaben des Unter-
nehmens hat der Wettbe-
werb ein Gesamtvolumen 
von 35.000 Euro. Über den 
gesamten Aktionszeitraum 
konnten seit Mitte August 
mehr als 1,4 Millionen Auf-
rufe auf der Internetseite 
ermittelt werden. Rund 200 
Vereine haben an dem On-
line-Wettbewerb aus den 
Bereichen Sport, Kultur, 
Kunst, Umwelt, Soziales 
und Wissenschaft teilge-
nommen. Alle Gewinner-
vereine sind mit Vorstel-
lung ihrer Projekte unter 
www.entega.de/vereinsak-
tion aufgelistet.
� (ac)

„Sterne des Sports“ 2018 in Hessen: 
Kleiner Stern in Silber an die SKG Erfelden 

Wiesbaden - Projekte mit 
Vorbildcharakter. Alljähr-
lich würdigen die Volksban-
ken Raiffeisenbanken im 
Hessen mit der Auszeich-
nung „Sterne des Sports“ 
Angebote, die engagier-
te heimische Sportverei-
ne für ihre Mitglieder und 
breite Bevölkerungskreise 
machen. Unter den dies-
jährigen Sportvereinen, 
die es bis zur Endrunde 
auf Landesebene geschafft 
haben, war die Sport- und 
Kulturgemeinde Erfelden. 
Der Sportverein, der seine 
Bewerbung bei der Volks-
bank Darmstadt-Südhessen 
eingereicht hatte und dort 
den Großen Stern in Bron-
ze gewann, wurde für sein 
Projekt „Als Verein auf den 
demografischen Wandel re-
agieren“ ausgezeichnet.

Große Freude daher bei der 
stellvertretenden Vorsitzen-
den Karin Schmatbaum, die 
den mit 1.500 Euro dotier-
ten „Kleinen Stern in Silber“ 
in festlichem Rahmen im 
Schloss Biebrich in Wiesba-
den entgegennahm. 

Die Ehrung wurde u.a. vorge-
nommen durch Peter Beuth, 
Hessischer Minister des In-
nern und für Sport und Dr. 
Rolf Müller, Präsident des 
Landessportbundes Hes-
sen (LSB). Durch den Abend 
führte Julia Nestle, Radio 
FFH.

Zu den ersten Gratulan-
ten gehörte Prokurist René 
Lorenz von der Volksbank 

Darmstadt-Südhessen, der 
die Delegation der SKG Er-
felden begleitete. Hier hatte 
der Verein auch seine Bewer-
bung eingereicht. „Als regi-
onal verankerte Volksbank 
liegen uns die Menschen im 
südlichen Hessen ganz be-
sonders am Herzen. Sport-
vereine wie die SKG Erfelden 
leisten durch ihre Arbeit und 
ihr größtenteils ehrenamt-
liches Engagement einen 
wichtigen Beitrag zum gesell-
schaftlichen Leben vor Ort 
und verbinden die Menschen 
miteinander.“

„Es ist wichtig, dass wir die-
se ‚Sterne des Sports‘ für ih-
ren Einsatz würdigen. Denn 

ohne ihr Engagement hält 
unsere Gesellschaft nicht 
zusammen. Genau hier, an 
der Basis der Vereine, setzt 
auch die Sportförderung der 
Landesregierung an. Mehr 
als 200.000 Bürgerinnen 
und Bürger engagieren sich 
in den Vereinen und Ver-
bänden ehrenamtlich. Die 
Hessische Landesregierung 
weiß um die Bedeutung des 
Sports und fördert ihn daher 
auf einem Rekordniveau. Je-
der einzelne Euro, der in die 
Sportförderung fließt, ist gut 
investiert. Beleg dafür sind 
alle Vereine, die sich an die-
sem Wettbewerb beteiligt 
haben. Sie alle haben Projek-
te verwirklicht, die anderen 

Menschen und Sportliebha-
bern zu Gute kommen. Das 
verdient allerhöchste Wert-
schätzung und ein ganz gro-
ßes Lob“, sagte Sportminister 
Peter Beuth.

Bei den „Sternen des Sports“ 
finde ein Ideenwettbewerb 
unter den Vereinen statt, lob-
te Dr. Rolf Müller. Die „Best-
Practice-Beispiele“ zeigten, 
dass sich die hessischen 
Sportvereine „sehr schnell 
und sehr geschickt an neuen 
Bedingungen in der Vereins-
arbeit anpassen.“ 

Mehr Infos auch unter www.
volksbanking.de/sterne
� ggr

Freude bei der Übergabe des symbolischen Schecks in Wiesbaden. � Foto: Voba

Neuer Trikotsatz für E-Jugend der SG Dorn-
heim
Im Rahmen der PROBAU-Trikot-Aktion 2018 „Mit 
PROBAU auch in Russland die Nr. 1 werden!“ 
wurde die Dornheimer E-Juniorenmannschaft 
als einer der Gewinner eines Adidas-Trikotsatzes 
(11 Spieler- und 1 Torwartset) ausgelost. Von der 

„Bauhaus GmbH“ gab es einen Trikotsatz in den 
Vereinsfarben (blau/weiß). 

Zukünftig werden die beiden Logos auf der Brust 
der Nachwuchskicker zu sehen sein. Bereits die 
ersten beiden Einsätze der neuen Trikots brachten 
Glück, es ging noch kein Spiel verloren.� ggr

Die Gegengerade am Böllenfalltur, Kult bei Heim- und auch Auswärtsfans. � Foto: Arthur Schönbein
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Große Ausstellung mit 
Verkauf und Fachberatung
Alle Arbeiten werden durch 
eigene Fachkräfte ausgeführt

Badrenovierung 
aus einer Hand!

- Planung - Wellnessbereiche - Fliesen-, Platten- u. Mosaikverlegung - Seniorenbäder 
- Bodenbeläge - Raumgestaltung - Balkon- u. Terrassensanierung - Verfugungen 

- Reparaturen - Natursteinverlegung

Modernes Bauen & Wohnen

Feuchte Mauern ade
Nach einer kostenlosen Analyse führt die Fir-
ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-
legung und Schimmelsanierung durch. 
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GB GmbH – BSS Groß-Umstadt  Tel. 06078/9 67 94 95

ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-

Groß-Umstadt Tel. 06078/9Tel. 06078/9 6767

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Der Wechsel zu einer [passgenauen] 
WEG-Verwaltung ist jetzt ganz einfach!

Eine gute Nachricht für alle Wohnungseigentümer, 
Verwaltungsbeiräte, Sparfüchse und Serviceliebhaber.

Sie sind an einem Verwalterwechsel grundsätzlich interessiert? Dann ist jetzt der richtige 
Zeitpunkt für eine komfortable Lösung. Denn damit bei der Übernahme der Verwaltung 
alles von Anfang an optimal läuft, hat die HEAG Wohnbau eine umfassende Checkliste 
entwickelt. So lernen wir Sie und Ihr Objekt sofort richtig kennen und die Übergabe und der 
Start funktionieren reibungslos! Unser Wechselservice in der Übersicht:

[1] Übernahme aller Unterlagen vom bisherigen Verwalter sofort nach Bevollmächtigung
[2] Sichtung und Aufbereitung aller Unterlagen
[3] gründliche Gebäudeaufnahme bei Vor-Ort-Termin
[4] Analyse sämtlicher Dienstleistungsverträge hinsichtlich Qualität und Preis
[5]  Überprüfung der Qualität von Dienstleistungen vor Ort

Und danach? Freuen Sie sich auf praxiserprobte Arbeitsabläufe, individuelle Betreuung 
durch einen persönlichen Ansprechpartner und passgenauen Service: 24 Stunden am Tag, 
7 Tage die Woche, 365 Tage im Jahr. Einfach anrufen oder Mail senden!

Ihr Ansprechpartner:

Detlef Volz
Teamleiter Eigentumsverwaltung
Tel. 06151 3600 - 322
volz@heagwohnbau.de

Weitere Informationen auch im Internet unter:
www.heagwohnbau.de

Bad Nauheimer Straße 4
64289 Darmstadt
Tel. 06151 3600 - 300
 Fax 06151 3600 - 350
info@heagwohnbau.de
www.heagwohnbau.de

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177
www.kanalreinigung-willius.de

TIER DER WOCHE

Tamas ist jung und 
lernfreudig
Der fröhliche Rüde Tamas, 
geb. 2017, liebt Spazier-
gänge. Schnüffeln und an 
jedem Busch, anhalten 
ist nicht sein Ding. Eher 
möchte der sehr gut leinen-
führige Tamas mit seinen 
neuen sportlichen Men-
schen strammen Schrittes 
und mit im Wind flattern-
den Ohren die Natur genie-
ßen. Er wäre auch ein guter 
Familienhund, allerdings müsste man ihm in der Hunde-
schule noch den lockeren Umgang mit seinen Artgenos-
sen beibringen. Da Tamas noch jung und lernfreudig ist, 
dürfte dies sicher kein Problem werden. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte per Mail an Clau-
dia.kemmler@web.de, per Telefon 0162 2689743  oder 
kommen während der Öffnungszeiten im Tierheim 
Rüsselsheim, in der Stockstraße 60 persönlich vor-
bei (Di., Mi. und Fr. 15 - 17 Uhr, Sa. 13 - 16 Uhr und  
So. 11 - 13 Uhr). ggr

Eine enge Sache mit viel Duschgenuss
Auch ein schwieriges Bad 
kann zu einem echten Wohl-
fühlbad werden. Entschei-
dend ist dabei vor allem die 
richtige Planung und der 
richtige Hersteller. Egal ob 
eng oder schräg – mit der 
komfortablen Kermi-Extra-
Lösung und einer geschick-
ten Aufteilung wird das Ba-
dezimmer zu einem echten 
Hingucker.

Wie ein kleines und enges 
Badezimmer bestmöglich 
umgestaltet und renoviert 
werden kann zeigt das fol-
gende Beispiel. Keine leich-
te Aufgabe, denn schließlich 
soll der Raum optimal genutzt 
werden. Kermi ist dabei der 
Spezialist für Duschkabinen, 
der über den Sonderservice 
KermiExtra auch diese außer-
gewöhnliche Raumsituation 
perfekt ausstattet.

Badezimmer vor Renovie-
rung: Eng und unpraktisch 
und bereits in die Jahre ge-
kommen. Die Badewanne 
befindet sich direkt unter der 
Schräge, der hohe Sockel der 
Duschkabine erschwert den 
Einstieg.

Eine geschickte Raumauf-
teilung spart Platz und lässt 
das Bad optisch größer wir-
ken. Die Badewanne unter 
dem Dach musste weichen, 
an dieser Stelle ist eine groß-
zügige Duschkabinenlösung 
von Kermi entstanden. Das 
Waschbecken wurde direkt 
links daneben platziert, die 
schwarze Badewanne steht 
frei im Raum.

Eingesetzt wurde eine exakt 
an die Dachschräge angepass-
te Walk-In XB Wall mit Wand-
stütze aus 8 mm starkem Glas.

Duschlösung von Kermi: 
Walk-In XB Wall mit Wand-
stütze angepasst an die Dach-
schräge, geschlossen mit einer 
Diga Pendel-Falttür. Damit es 
in der Dusche warm ist und 
nach außen kein Spritzwasser 
dringt, wurde diese mit einer 
Diga Pendel-Falttür mit Balg-
dichtung verschlossen. Die 
vermeintlich enge Situation 
direkt neben dem Waschbe-
cken wurde durch die Pendel-
Falttür clever gelöst, denn die-
se lässt sich bei Nichtgebrauch 
komplett und bequem an die 
Wand falten und gewinnt da-
durch Platz.

Clevere Lösung: Die Diga 
Pendel-Falttür von Kermi hält 
die Duschkabine innen warm, 
schützt nach außen vor Spritz-
wasser und lässt sich bequem 
vollständig an die Wand fal-
ten.� (akz-o)

Clevere Lösung: Die DIGA Pendel-Falttür von Kermi hält die Dusch-
kabine innen warm, schützt nach außen vor Spritzwasser und lässt 
sich bequem vollständig an die Wand falten. � Foto: Kermi GmbH/
akz-o

Badezimmer vor Renovierung: Eng und unpraktisch und bereits in die Jahre gekommen. Die Bade-
wanne befindet sich direkt unter der Schräge, der hohe Sockel der Duschkabine erschwert den Einstieg. 
� Foto: Kermi GmbH/akz-o

Duschlösung von Kermi: Walk-In XB Wall mit Wandstütze angepasst an die Dachschräge, geschlossen 
mit einer Diga Pendel-Falttür. � Foto: Kermi GmbH/akz-o

Bilder des Malwettbewerbes im Rathaus Trebur
Schwimmbadkalender 2019 ab sofort erhältlich

Trebur - Am vergangenen 
Samstag wurde die Aus-
stellung des Malwettbe-
werbs von Bürgermeister 
Carsten Sittmann und dem 
ersten Vorsitzenden der 
Schwimmbadfreunde e.V., 
Jürgen Stich, eröffnet. Die 
kleinen Gäste der Ausstel-
lung erhielten für die Teil-
nahme als Dankeschön 
eine Urkunde und Schoko-
lade. Bei einem Sekt oder 
Orangensaft konnte man 
im Anschluss die Bilder ge-
nießen. 

Noch bis Mitte Januar 2019 
sind die Bilder im Rathaus 
ausgestellt. Teilgenommen 
hatten Kinder zwischen 

Kindergarten- und Grund-
schulalter aus ganz Trebur. 
Auf sehr phantasievolle 
Weise haben die Kinder das 
Treburer Schwimmbad ge-
malt. So öffnet sich eine er-
staunliche Welt für Erwach-
sene. 

Die von der Jury im Septem-
ber ausgewählten Bilder, 
mündeten in den Schwimm-
badkalender 2019. Dieser 
kann ab sofort für 10,- Euro 
an den folgenden Verkaufs-
stellen erworben werden: 
Blumen Engel in Astheim, 
Rathaus Trebur Informati-
on, Angelas Frisörsalon Tre-
bur und in der Gänse Apo-
theke in Geinsheim  

Die Schwimmbadfreunde 
werden am 8./9. Dezem-
ber 2018 auf dem Treburer 
Weihnachtsmarkt zu finden 
sein – im Angebot leckere 
Elisenlebkuchen, Schwimm-
bad-Kalender 2019 und Fan-
Artikel.  

Die letzte Aktion für 2018  
gibt es beim Advents-
schwimmen des Freibades 
am 16. Dezember 2018, zwi-
schen 10.00 und 12.00 Uhr, 
dort sind die Schwimmbad-
freunde mit einem Info-
stand vertreten.
 
Weitere Infos auf www.
schwimmbadreunde.org
� ggr

Gut besucht war die Ausstellung der Schwimmbadfreunde im Rat-
haus. � Foto: Privat
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Freie Mitarbeiter (m/w) 
gesucht!
Der Gerauer Rundblick sucht Verstärkung!
Sie schreiben gerne über politische und gesellschaftliche Ereignisse 
im Raum Groß-Gerau? Sie sind flexibel, freundlich und zuverlässig? 
Dann melden Sie sich bei uns: redaktion@combi-medien.de 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stellenanzeigen

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Eine/n Elektrotechniker/in (Meister/in)
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Eine Übernahme in das Beamtenverhältnis ist beabsichtigt, soweit die beamtenrechtlichen Voraus-
setzungen erfüllt werden.
Die Tätigkeit der/des Elektrotechnik Meisterin / Elektrotechnik Meisters umfasst die Planung, 
Durchführung und Dokumentation von Wartung und Instandhaltung der Energietechnik, Antriebs-
technik, Messtechnik, Sicherheitstechnik und Nachrichtentechnikanlagen.
Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für die Vollstreckung von Freiheitsstrafen an 
erwachsenen männlichen Strafgefangenen.
Die Arbeit im geschlossenen Vollzug setzt eine gefestigte Persönlichkeit voraus. Erwartet werden 
daher Belastbarkeit, soziale Kompetenz und Durchsetzungsvermögen sowie die Bereitwilligkeit zur 
Rufbereitschaft. Ebenfalls sind eine schnelle Auffassungsgabe, Kooperationsfähigkeit, Flexibilität 
und eine gute Ausdrucksfähigkeit von Vorteil.
Eigenverantwortliches, projekt- und zielorientiertes Arbeiten, sowie Improvisationsfähigkeit runden 
Ihr Profil ab.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 7 TV-H mit einer Wochenarbeitszeit von 40 Stunden.
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert 
daher insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte 
Menschen bevorzugt berücksichtigt. Vollzeitstellen sind grundsätzlich teilbar.

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an die Leiterin der  
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.
Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen 
nur möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist 
dies nicht der Fall werden die Unterlagen vernichtet.
Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg  
(06150-102-1010/ Hartmut.Sonnenberg@JVA-Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung.

Leidenschaft für das soziale Engagement 
Benefizkonzert zum Gedenken an PEAK-Chef Axel Dohmann 

Darmstadt - Unternehmeri-
scher Geist, soziale Verant-
wortung und eine tiefe Ver-
bindung zur Region – das hat 
Axel Dohmann Zeit seines 
Lebens angetrieben. Im Fe-
bruar 2018 hat sein großes 
Herz aufgehört zu schlagen: 
Der Mitbegründer und ge-
schäftsführende Gesellschaf-
ter der PEAK-Firmengruppe, 
starb plötzlich und unerwar-
tet mit 53 Jahren. Doch seine 
Vision und der soziale Auf-
trag leben weiter.
 
Axel Dohmanns Motto war 
„Working with Friends“. Im 
Gedenken an ihn und sein 
Lebenswerk gibt es unter dem 
Motto „Helping with Friends“ 
ein Benefizkonzert einer 
Allstar-Band um Nosie Katz-
mann.
  
Die Veranstaltungserlöse 
gehen an das HappyKids-
Projekt für schwerstkranke 
Kinder und ihre Familien 
sowie an das Elisabethen-
Hospiz. Veranstalter sind der 
Kiwanis-Club Darmstadt und 
Round Table 24 Darmstadt. 
Hauptsponsor ist die PEAK-
Firmengruppe. Schirmherr ist 
Rüdiger Fritsch, Präsident des 
SV Darmstadt 98.

„Es ist uns wichtig, dass klei-
ne, gemeinnützige Organisa-
tionen weiterhin unterstützt 
werden“, sagt Ines Dohmann, 
die für ihren verstorbenen 
Mann in die PEAK-Geschäfts-
führung aufgerückt ist. Denn 
diese Organisationen könnten 
sich eigene Öffentlichkeitsar-
beit oftmals nicht leisten und 
seien zur Aufrechterhaltung 
ihrer so immens wichtigen 
Tätigkeiten auf Spenden an-

gewiesen. „Technologie ist 
unser Spezialgebiet – soziales 
Engagement unsere Leiden-
schaft!“

Über PEAK:
Die Anfänge der PEAK-Fir-
mengruppe liegen im Jahr 
1992. Damals taten sich drei 
Absolventen der Hochschule 
Darmstadt (heute: h_da) zu-
sammen und gründeten das 
erste PEAK-Unternehmen. 
Heute umfasst die PEAK-
Gruppe sieben Unterneh-
men mit den Schwerpunk-
ten Hardware, Software und 
Haustechnik. Stammsitz ist 
immer Darmstadt geblieben. 
Dort arbeitet auch der Groß-
teil der rund 120 Mitarbeiter. 
Seit vielen Jahren engagiert 
sich PEAK sozial in der Regi-
on. Damit wollen die Firmen-

gründer etwas zurückgeben 
für die Unterstützung, die sie 
in der Startphase ihres Unter-
nehmens erhalten haben.

Über die Veranstalter:
Kiwanis ist eine weltweite 
Organisation von Freiwilli-
gen, die sich vor allem für das 
Wohl von Kindern und Ju-
gendlichen einsetzen – ehren-
amtlich, überparteilich und 
über Konfessionen hinweg. 
Charity-Einnahmen werden 
ohne Abzüge in voller Höhe 
weitergegeben. Der Club in 
Darmstadt existiert seit dem 
Jahr 2009 und hilft mit geziel-
ten Maßnahmen vornehmlich 
im regionalen Umfeld.

Der Round Table 24 Darm-
stadt ist seit über 50 Jahren 
für Darmstadt, die Region und 

auch bundesweit aktiv. Ent-
standen ist die Bewegung aus 
dem Geist des englischen Clu-
blebens. Ziele sind der Dienst 
an der Allgemeinheit, der 
Austausch von beruflichen 
und privaten Erfahrungen der 
Mitglieder und die Pflege neu-
er Freundschaften im In- und 
Ausland.
� PEAK/ggr

Nosie Katzmann (li.) hat als Songwriter zahlreiche Hits in den 90er Jahren geschrieben, darunter 
„Right in the Night“ (Jam & Spoon) oder„Mr. Vain“ (Culture Beat). Gitarrist Stefan Kahne (re.) erspielte 
sich mit Sidney Youngblood, Dante Thomas, Kate Ryan und anderen einen Namen. Zusammen sind 
die beiden Kahne Katzmann.� Foto: Ulrich Wolf

Infos:

social.peak98.de/benefiz-
konzert-2019

22. März 2019, 19.00 Uhr, 
Wagenhalle Griesheim
Vorverkauf: 18,98 Euro 
zzgl. 8% VVK-Gebühr und 
0,80 Euro Systemgebühr, 
erhältlich unter www.ztix.
de/event.php/3389/ztix
Abendkasse:  23,- Euro.


